
Büchenbacher
Gemeindebrief

Ausgabe: September bis November 2024 bis November 2024

Die Güte des HERRN ist’s, dass wir nicht gar aus sind, seine Barm-
herzigkeit hat noch kein Ende, sondern sie ist alle Morgen neu, 
und deine Treue ist groß.                           Monatsspruch Oktober: KLAGELIEDER 3,22-23



Liebe Gemeinde 
vermutlich ist bei den meisten nach der Sommerpause der Alltag wieder einge-
kehrt und die Zeit des Ausschlafens ist vorbei! Der Wecker klingelt wieder viel zu 
früh und dann beginnt die Morgenroutine… erst nochmal richtig ausstrecken, mit 
beiden Beinen aus dem Bett, zuerst mal ins Bad und dann zur Kaffeemaschine oder 
doch lieber umgekehrt? Jeder hat seinen eigenen morgendlichen Rhythmus und 
wehe man kommt aus dem Tritt. Manchmal mag man sich erholt fühlen und aus-
geschlafen, manches Mal stehen die Sorgen gleich wieder mit auf, das Schwere 
und Bedrückende ist gleich beim Aufwachen wieder präsent oder hat schon zuvor 
den nächtlichen Schlaf geraubt, so dass ein schwungvolles Aufstehen gar nicht 
möglich ist.
Mit  uns  steht  jeden  Morgen  auch  Gottes  Güte  und  Barmherzigkeit  neu  auf, 
„schwingt“ sich mit uns aus dem Bett. Wenn das keine aufbauende Vorstellung 
ist?!
So sagt es der Monatsspruch für Oktober: „Die Güte des Herrn ist´s, dass wir nicht 
gar aus sind, seine Barmherzigkeit hat noch kein Ende, sondern sie ist alle Morgen 
neu, und deine Treue ist groß.“ (Klagelieder 3,22-23)
Haben  Sie  sich  das  schon  mal  so  richtig  überlegt?  Jeden  Morgen  aufs  Neue 
schenkt Gott uns seine Barmherzigkeit - frisch, neu, unverbraucht und in vollem 
Umfang.
Die Zuversicht, die sich in diesen Worten des Verfassers der Klagelieder hier wider-
spiegelt, war nicht immer so. Sie ist Ergebnis schmerzlichen Nachdenkens und ihm 
geschenkte Gewissheit in großer Hilflosigkeit und Not. 
Denn im Buch der Klagelieder wird der Untergang Jerusalems und die Zerstörung 
des Tempels im Jahr 587 v. Chr. durch die Truppen des babylonischen Königs Nebu-
kadnezar beklagt.
In all den schwierigen Umständen macht der Dichter der Klagelieder die Erfah-
rung, dass jeder neue Tag mit einem Geschenk beginnt, dass die Versorgung mit 
Barmherzigkeit und Treue nicht abreißt.
Manche finden das sicherlich als viel zu hoch gegriffen, als ob man davon etwas 
merken könnte, wenn die Tage grau und leer beginnen und genauso wieder enden. 
Da ist es beim Aufstehen vielleicht so als ob man den Fuß in die Luft setzt ohne 
Boden unter den Füßen zu bekommen, weil alles sinnlos scheint.
Doch vielleicht ist es auch wie es in einem Gedicht weiter heißt: „Ich setzte den 
Fuß in die Luft, und sie trug.“ (Hilde Domin), oder wie es dem Verfasser der Klage-
lieder erging. Hoffentlich ist es so – möglichst oft! Denn die Zusage haben wir!

Es grüßt Euch/Sie alle recht herzlich
Pfarrerin Sandra Schwarz-Biller
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde, Obere Bahnhofstr. 3, 91186 Büchenbach 
Tel.: 09171 / 9762-0  
E-Mail: pfarramt.buechenbach@elkb.de 
Homepage: https://www.buechenbach-evangelisch.de 

Büro/Sekretärin:  Kerstin Ramming
Mo., Di., Do.:  9 bis 12 Uhr. 
Di. Nachmittag: 14 bis 16 Uhr, jedoch nicht in den Schulferien
Mi.: geschlossen. 
Fr.: 10 bis 12 Uhr 

Pfarrer: Mario Ertel 
Telefon: 09171/9762-15
Email: mario.ertel@elkb.de

Pfarrerin: Sandra Schwarz-Biller 
Telefon:  09171/897427  
Email: Sandra.Schwarz-Biller@elkb.de

Jugendreferentin: Maria Pulkkinen
Telefon: 0151-44986330
Email: maria.pulkkinen@elkb.de

Kindertagesstätte: Leitung in Vertretung von Kathrin Kiener: Susanne Bachinger
    Tel. Kindergarten/Hort: 09171/4885

Tel. Krippe: 09171/8955301 Fax: 09171/8955300 
Email: kita.martin.buechenbach@elkb.de
Anschrift: Dr.-Rudolf-Faulhaber-Str. 3, 91186 Büchenbach
Homepage: http://martinskita-buechenbach.e-kita.de

Seniorenhof: Ansprechpartner: Christian Ettl
Telefon: 09171/95676-0; Fax: 09171/95676-1 
Email: info@seniorenhof-buechenbach.de
Anschrift: Nemetkerstr. 2, Büchenbach

Diakonieverein: Ansprechpartner: Fr. Stern  
Telefon: 09171/2895 

Konten bei der VR-Bank Mittelfranken Mitte eG 
 Spenden/Gaben: IBAN: DE98 7656 0060 0000 3135 05
  Kirchgeld:  IBAN: DE26 7656 0060 0104 8504 40

BIC:    GENODEF1ANS

Ausgabe: vier mal jährlich in einer 
Auflage von 2000 Stück, Re-
daktionsteam: Lothar Budde, 
Sandra Welgan, Barbara Raaf, 
Ursel Traxler, Mario Ertel und 
Robert Schuster. 

Nächster Redaktionsschluss: 22.10.2024

*  Adressen  *  Kontakte  *  Telefonnummern  **  Adressen  *  Kontakte  *  Telefonnummern  *
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Bericht aus dem Kirchenvorstand
Für die Kirchenvorstandswahl haben sich 21 Personen bereit 
erklärt zu kandidieren. Aufgrund des großen Interesses bean-
tragt der der jetzige Kirchenvorstand beim Dekanatsausschuss 
eine Erhöhung der Anzahl an Personen, die gewählt und beru-
fen  werden.  Dem Antrag  hat  der  Dekanatsausschuss  zuge-
stimmt. So sollen 10 Personen gewählt (statt 8 laut den Vor-
gaben der Landeskirche) und 3 weitere Personen hinzuberu-
fen werden (statt 2 laut den Vorgaben der Landeskirche). 
Die Dach- und Außensanierung des Gemeindehauses ist so gut 
wie  abgeschlossen.  Im  Inneren  soll  die  Akustik  des  Gemeindesaals  kurzfristig  durch 
Lärmschutzpanelen an den Wänden verbessert werden. Gleichzeitig soll ausgelotet wer-
den, ob sich eine Vergrößerung des Gemeindesaals in absehbarer Zeit umsetzen lässt. Im 
Zuge dessen könnten dann auch weitere gestalterische Elemente im Inneren angegan-
gen werden (Vorhänge, Einrichtung etc.) Ein Designteam hat hierzu Vorschläge erstellt. 
Sowohl im Kirchhof als auch an der Aussegnungshalle sollen behindertengerechte Park-
plätze entstehen. Hier unterstützt die politische Gemeinde die Kirchengemeinde.
Für ökumenische Gottesdienste hat das Ökumene-Team einen Vorschlag erarbeitet. So 
soll jedes Jahr am 27. Januar ein ökumenischer Gottesdienst gefeiert werden – hier kann 
der Holocaust-Gedenktag aufgegriffen und/oder die Gebetswoche zur Einheit der Chris-
ten. Weiterhin bestehen bleiben der gemeinsam begangene Weltgebetstag-Gottesdienst 
am 1.Freitag im März sowie der Gottesdienst am  Pfingstmontag. Im Herbst wird der 
Abend der Lichter als ökumenischer Gottesdienst begangen.
Ab 01.07.2024 wird Frau Ursula, genannt „Uschi“, Kupfer als Chorleiterin angestellt und 
den bisherigen Kinder- und Jugendchor als Musicalchor „MuKo“ weiterführen. Immer 
freitags finden Proben für Kinder der 1.-4. Klasse (Gruppe 1) und ab 5. Klasse aufwärts 
(Gruppe 2) statt.
Die Kosten für das geplante Urnenrasenfeld übersteigen nach den abgegeben Angebo-
ten deutlich die ursprüngliche Kalkulation. Aus diesem Grund wird auf kostspielige Ge-
staltungselemente aus Cortenstahl verzichtet. Die Garten- und Landschaftsarbeiten zur 
Anlage des neuen Bestattungsfeldes sollen dagegen umgesetzt werden. Für gestalteri-
sche Fragen, insbesondere der Art und Weise der Anbringung von Namen der Bestatte-
ten, werden neue Lösungen gesucht, die kostenmäßig vertretbar sind.
Das Pflaster im Bereich vor dem Jugendhaus soll inklusionsgerecht angehoben werden, 
um die bestehende Schwelle/Stufe zum Eingang (eine häufige Stolperfalle) zu beseiti-
gen.  Am Eingang der Kirche wird außerdem eine weiße Markierung angebracht,  um 
Menschen mit eingeschränktem Sehvermögen auf die minimale Schwelle beim Betreten 
der Kirche aufmerksam zu machen.
Im Innenraum der Kirche ist angedacht, eine Leinwand und einen Beamer fest zu instal-
lieren. 
Die Stadt Roth hat mitgeteilt, dass der Stadtrat dem Kauf des Gemeindehauses Rothau-
rach zugestimmt hat. Dem Entwurf für einen Kaufvertrag der Stadt Roth wurde zuge-
stimmt.
Die Heizung in der Kindertagesstätte muss erneuert werden. Ein Auftrag an die Hei-
zungsbaufirma wurde erteilt. 
Durch die Schwangerschaft der Kita-Leitung ist eine neue Leitung und Stellvertretung 
durch den Kirchenvorstand mit Frau Bachinger (Leitung) und Frau Schleicher (Stellver-
tretung) benannt worden. Diese übernimmt kommissarisch für die Elternzeit die Aufga-
ben. Lothar Budde
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Willkommen an Vikar Adrian Spies
Am 1.9. hat für Adrian Spies das Vikariat begonnen. Als Vikar steht er 

in der zweiten Ausbildungs-
phase zum Pfarrberuf nach 
dem Theologiestudium. Zwei 
Jahre lang lernt er die prak-
tische Seite des Berufs. Da-
bei  wird er angeleitet von Pfarrer Ertel  und 
weiteren  Fachmentoren  z.  B.  für  Seelsorge 
oder  Religionsunterricht.  Daneben  finden 
Kurse im Ev. Studienseminar für Pfarrausbil-
dung statt (ehemals Predigerseminar) und be-
stimmen die Schwerpunktphasen in der Aus-
bildung den Ablauf des Vikariats.  Gehen Sie 
als Gemeinde gerne auf ihn zu und öffnen Sie 
ihm bitte auch ihre Türe, wenn er zu dem ei-
nen oder andere Hausbesuch bei Ihnen vor-
beikommt. Wir wünschen ihm für seine Aus-
bildung  Gottes  Segen,  gutes  Gelingen  und 
wertvolle  Erfahrungen  in  unserer  Gemeinde 
und in der Region des Dekanats. 

___________________________________________

Abschied aus der Kita
Nicht nur unsere 19 Vorschulkinder wurden 
zum  Ende  des  Kindergartenjahres  verab-
schiedet. Auch Brigitte Pakai-Pfeiffer, zuletzt 

Erzieherin in der Mäusegruppe, sagte „Tschüß“ und beendete 
Mitte August ihren Dienst bei uns, um sich neuen Herausfor-
derungen im Leben zu stellen. Pfarrerin. Schwarz-Biller und 
Lothar Budde bedankten sich im Namen der Kirchengemein-
de bei ihr und wünschte ihr für ihren weiteren Weg Gottes 
Segen.

________________________________________________

Unterstützung für Gruppen und Kreise
Immer wieder braucht man für seine Gruppe oder Kreis einen 
Flyer, ein Plakat oder einen Post auf Social Media. Ab Septem-
ber unterstützt uns als Gemeinde dafür Laura Ertel. Sie gestal-
tet gerne die entsprechenden Projekte und Beiträge. Alles, was 
sie braucht, sind die Infos, die ihr kommunizieren wollt. Alle 
Gruppen und Kreise dürfen ihre Dienste in Anspruch nehmen. 
Schickt ihr einfach rechtzeitig, was ihr braucht, an  laura.er-
tel@elkb.de und sprecht mit ihr ab, bis wann und in welchem 
Format ihr das Ergebnis benötigt. Für Beiträge auf Churchpool 
und Instagram schickt bitte auch passende Bilder mit. 
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Freie Tauftermine…
… finden Sie jederzeit unter www.bue-
chenbach-evangelisch.de/taufe. Dort 
können Sie einen freien Termin direkt 
anfragen.  Ist  Ihr  Wunschtermin nicht 
dabei,  setzen Sie ich mit uns in Ver-
bindung. Außerdem sind auch Taufen 
im Rahmen des Sonntagsgottesdiens-
tes  um  10  Uhr  möglich.  Wir  freuen 
uns,  wenn  wir  mit  Ihnen  eine  Taufe 
feiern können.

_______________________________________________________________________

DemoClownie – ein innovatives Projekt des EBW 
im Dekanat Schwabach mit Kooperationspartnern

Das Clownspiel - wie geschaffen für ein demokratisches Miteinander!
Offen, herzlich, nicht beschönigend, aber auch nicht verzagt, liebevoll und unerschro-
cken, respektvoll und immer bereit, eine neue Perspektive einzunehmen.
Im Clownspiel geht es zu wie im richtigen Leben! Und doch ganz anders!
Die Idee ist, mit unserem Bühnenstück Demokratie zu fördern. Dafür haben wir uns im 
Rahmen eines Workshops mit Hindernissen, aber auch mit unseren Visionen auseinan-
dergesetzt.    Aufführungstermine und –orte siehe Anzeige. 
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__________________________________________

Auf dem Weg zur Kirchenvorstandswahl 2024
Im Herbst 2024 wählen die knapp 2 Millionen wahlberechtigten Mitglieder der rund 
1500  Kirchengemeinden  unserer  bayerischen  Landeskirche  ihre  Leitungsgremien. 
Genauer gesagt: den Kirchenvorstand. Wahltag ist der 20. Oktober 2024. 
Der Kirchenvorstand prägt entschei-
dend, wie kirchliches Leben bei uns 
in Zukunft aussieht. Sie sind eingela-
den,  an  den  Wahlen  mitzuwirken 
und so Kirche mitzugestalten. 
Auch  in  unserer  Kirchengemeinde 
stellen sich viele begabte und moti-
vierte  Ehrenamtliche  zur  Wahl.  Der 
beiliegenden  Broschüre  können  Sie 
die persönliche Vorstellung der Kan-
didatinnen  und  Kandidaten  sowie 
alle Infos rund um die Wahl entneh-
men.
Mit  der  Briefwahl  können Sie  ganz 
einfach von zu Hause ihre Stimme abgeben. Wählen dürfen alle, die am 20. Oktober 
2024 mindestens 16 Jahre alt sind und seit wenigstens drei Monaten der Kirchenge-
meinde angehören. Konfirmierte Jugendliche dürfen bereits ab 14 Jahren wählen. Das 
Wahlberechtigtenverzeichnis liegt vom 23.9. – 6.10. im Pfarramt aus.
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Briefwahlunterlagen müssen bis spätestens Samstag, 19.10. im Pfarramt eingehen oder 
am Wahltag persönlich ins Wahllokal gebracht werden. Neben der Briefwahl können Sie 
auch an der Urne wählen. Die Wahllokale in unserer Kirchengemeinde sind:

Gemeindehaus Rothaurach, Parsifalstraße 2, 91154 Roth-Rothaurach
Gemeindehaus Büchenbach, Obere Bahnhofstraße 7, 91186 Büchenbach

Beide Wahllokale sind barrierefrei zu betreten. Sie öffnen nach dem jeweiligen Gottes-
dienst – also in Rothaurach gegen ca. 10 Uhr und in Büchenbach gegen ca. 11 Uhr. Bei-
de Wahllokale schließen zeitgleich um 14 Uhr.
Alle  Unterlagen  einschließlich 
Stimmzettel versendet ein Dienstleis-
ter  im  Auftrag  der  Evangelisch-lu-
therischen Kirche in Bayern direkt an 
die Wahlberechtigten. 
Stimmen Sie am 20. Oktober für Ihre 
Kirche und damit auch für die Werte, 
die durch Angebote und Projekte der 
Evangelischen  Kirche  in  Bayern  das 
Leben  von  vielen  Menschen  positiv 
prägen.
Weitere  Informationen  finden  Sie 
auf https://www.stimmfürkirche.de.

_____________________________________________
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Herzliche  Einladung  zur  Gemeindeversammlung  am 
16. Oktober
Der Kirchenvorstand beruft für Mittwoch, 16. Oktober um 19:30 Uhr, eine Gemeinde-
versammlung ein. Diese findet für alle Gemeindeteile zentral in der Willibaldkirche Bü-
chenbach statt.
Bei der Gemeindeversammlung informiert der Kirchenvorstand über aktuelle und wich-
tige Themen unserer Gemeinde, z. B.

Wie geht es weiter mit dem Gemeindehaus Büchenbach?
Was wird aus dem Gemeindehaus Rothaurach?
Wo ist künftig ein sinnvoller Standort für das Pfarramtsbüro?
Was passiert mit dem Pfarrhaus?
Wie entwickelt sich die Gestaltung des Friedhofs weiter?
Was tut sich im Gemeindeleben?

Alle, die an der Gemeindeversammlung teilnehmen, können Fragen stellen, Anregungen 
geben und weitere Themen benennen, die der Kirchenvorstand bearbeiten sollte.
Wir freuen uns auf Sie und den Austausch mit Ihnen!

__________________________________
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Es ist soweit:
Seit Juli singen Kinder und Jugendliche wieder gemeinsam im Musicalchor MUKO 1 + 2 
in der Büchenbacher Gemeinde!
Immer freitags ab 15:00 Uhr im Gemeindehaus gibt es jede Menge Spiele, Spaß, Gesang 
und Tanz.
Herzliche Einladung also an alle Kinder und Jugendliche, die Freude am Singen, Spielen 
und Bewegen haben.
Wöchentlich:

Muko 1 (Kinder von 1.-4. Klasse) Freitag 15:00 Uhr-16:00 Uhr
MUKO 2 (Teens / junge Erwachsene 5.-13. Klasse) Freitag 16:15 Uhr-17:15 Uhr

Was machen wir als Musicalchor?
Wir singen gemeinsam verschiedene Genres von christlichen Kinder- und Jugend-
liedern
Wir  entdecken gemeinsam unsere  Stimme zum Singen und schauspielerischen 
Sprechen
Wir machen stimmliche und schauspielerische Spiele und Improtheater
Wir wollen bald schon gemeinsam ein Musical auf die Beine stellen

Die  Chorleitung ist Uschi Kupfer aus Roth und singt leidenschaftlich gerne. Mit einer 
Ausbildung als Logopädin und einem Studium als Schulmusikerin widmet sie sich mo-
mentan ganz der Musik. Vom Kinderchor über Schuldienst in den ersten Klassen bis hin 
zur Kinder-Musicalproduktion für die Kulturfabrik ist jede Menge Musik und Spaß (und 
Arbeit ;-)) in ihrem Alltag.        Kontakt: uschi.kupfer@gmx.de
             __________________
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Gemeindefest – Zu-
sammenwachsen
In  diesem  Jahr  fand  unser  Ge-
meindefest in und um die Kinder-
tagesstätte statt, die ihr 10-jähri-
ges  Krippen-Jubiläum  feierte. 
Pfarrerin  Sandra  Schwarz-Biller 
begann den Tag mit  einem Got-

tesdienst  in 
der  Schulau-
la.  Hier  zeig-
ten  die  Kin-
der  mit  gro-
ßem Eifer das 
Stück „Swim-
my“. Ein klei-
ner  schwar-
zer Fisch half 

seinen  kleinen 
roten  Kollegen 
zu  überleben. 
Sie  bildeten 
zusammen  ei-
nen  großen 
Fisch -denn ge-
meinsam  sind 
wir  stark.  Es 

zeigte in erfrischender Weise das Thema des Tages „Zu-
sammenwachsen“.  Thomas Schulz  spielte  auf  der  Gitarre 
und sang das Lied „ein Hoch auf uns, was uns vereint“.
Nach dem Gottesdienst war wieder viel geboten. Die Kan-
didaten und Kandidatinnen der  diesjährigen Kirchenvor-
standswahl stellten sich vor.
Für das leibliche Wohl gab es Braten und auch Vegetari-
sches,  viele  gespendete  Kuchen,  Eis  und  Getränke.  Ein 
herzlicher Dank an die vielen Kuchenbäcker. Jochen Röder 
sorgte mit  der  Drehorgel  für  die  musikalische Unterhal-
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tung.  Die  Kinder  konn-
ten  sich  Luftballontiere 
aufblasen  lassen  und 
Buttons selbst gestalten. 
Das  Glücksrad  konnte 
gedreht  werden,  die 
Royal  Rangers  ließen 
wieder  Bierkästen  sta-
peln. Zur Erinnerung an 
diesen  Tag  wurde  ein 
Garagenwand  mit  bun-
ten  Fischen  bemalt.  Im 

Erzählcafé ging es um das Thema 
des Tages – Zusammenwachsen in 
der Ökumene, Jung und Alt, Im-
migration.  

Im Abschlussgottesdienst be-
tonte Pfarrer Mario Ertel: Al-
les,  was  lebt,  das  wächst, 
auch der Glaube kann wach-
sen. Das kann gefördert wer-
den durch die 5 „G“: Gottes 
Wort,  Gottesdienst,  Gemein-
schaft, Gebet, Gehorsam. 
Der  Tag  wurde,  wie  immer 

mit  dem  Luftbal-
lonwettbewerb be-
endet. Man ist ge-
spannt,  wie  weit 
sie diesmal fliegen, 
wo sie landen. Der 
Erlös  des  Festes 
kommt der Kinder-
tagesstätte zugute. 
Barbara Raaf
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Kinder, Jugend, Kreise und Aktionsgruppen

** NEU ** Musicalchor „MuKo“
MuKo 1 für Kinder im Grundschulalter: Freitags, 15:00 – 16:00 Uhr
MuKo 2 für Kinder u. Jugendliche ab d. 5. Klasse: Freitags, 16:15 – 17:15 Uhr
Jeweils im Gemeindehaus Büchenbach. Nicht während der Schulferien.
Kontakt: Uschi Kupfer, 0151 – 59175175, uschi.kupfer@gmx.de 

Pfadfinder Royal Ranger 271 Büchenbach 
Stammtreff in der Regel jeden zweiten Samstag von 10:00 – 12:30 Uhr auf der 
Wiese hinter dem Friedhof. Aktuelle Termine stehen auf
https://www.rr271buechenbach.de/ 
Weitere Infos von Jenny Rühl, Email: BuechenbacherRanger@gmx.de oder
auf der Homepage.

Müttergebetskreis
Dienstags-Gruppe: Alle 14 Tage (außer in Ferien) dienstags um 19:30 Uhr im Ju-
gendhaus. Kontakt: Sabrina Ertel, Telefon 8285225
Mittwochs-Gruppe: wöchentlich mittwochs (außer in Ferien) um 9 Uhr im Jugend-
haus oder in Eckersmühlen. Kontakt: Heide Driemel (übers Pfarramt)

Ladies Lounge – Von Frau zu Frau, von Herz zu Herz
 Unsere nächsten Termine: 25.09.,  02.10., 23.10. und 13.11., jeweils 20:15 Uhr.

Im Concrete Jungle Jazz-Club, Ungarnstr. 8 
Weitere Infos bei: Sabrina Ertel,  Tel.: 8285225 und 
Katja Gersler Telefon 09171-896833

Chor „Colours of life - Farbe für's Leben“
Für alle, die Freude am Singen haben.
Wir treffen uns im Jugendhaus. 
Montag, von 19:00 - 20:45 Uhr, 
Stefan Erlbacher, Tel. 899469 

Kreativwerkstatt
Kontakt: Valentine Schulz, übers Pfarramt im Gemeindehaus
die nächsten Termine sind: 11.09., 16.10. und 27.11. jeweils 20:00 Uhr im 
Jugendhaus.
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Gottesdienste
Alle  Gottesdienste  werden  in  der  Regel  live  auf  Youtube  unter  www.you-
tube.com/deinekirche übertragen. 
In der Regel findet an jedem Sonn- und Feiertag ein Gottesdienst in der Willi-
baldkirche statt. Zweimal im Monat feiern wir außerdem Gottesdienst im Ge-
meindehaus Rothaurach (siehe Gemeindebriefrückseite).
Gottesdienste um 16:00 Uhr in der Kapelle des 
Seniorenhofes Nemetkerstr. 2: 

11.09.24 Pfrin. Schwarz-Biller 25.09.24 Diakon Haupt

09.10.24 Pfrin. Schwarz-Biller 06.11.24
ökumenischer 
Gedenkgottesdienst

20.11.24 Pfr. Ertel

Kindergottesdienste
Termine Büchenbach: 15.9., 29.9., 13.10., 27.10., 10.11., 24.11. jeweils 10:00 Uhr
Termine Rothaurach: 06.10. und 20.10., jeweils 09:00 Uhr

Hauskreise
Montags, 14-tägig, Ansprechpartner: Familie Dasch, Tel.: 09171-7124
Dienstags, wöchentlich, Ansprechpartner: Familie Schering, Tel.: 09171-6525
Dienstags, 14-tägig, Ansprechpartner: Familie Schreiner, Tel.: 09171-5683
Donnerstags, wöchentl., Ansprechpartner: Fam. Gersler, Tel.: 09171-896833
Donnerstags, 14-tägig , Ansprechpartner: Fam. Halmen, Tel.: 09171-843548
Donnerstags, 14-tägig, Ansprechpartner: Fam. Sauer, Tel: 09171-63250

"Gebet für Israel und die Nationen -      Gebetstreff"   .

jeden ersten Mittwoch im Monat ab 20:00 Uhr 
Im Obergeschoss des Jugendhauses. 
Nächste Termine:  04.09., 02.10., 06.11., und 04.12.
Anita Sauer: Tel.: 09171-63250

offener ökumenischer Gebetstreff

Anmeldung über die Doodle Liste www.buechenbach-evangelisch.de. 
Im Obergeschoss des Jugendhauses, 

24-Stundengebet: in der Regel alle zwei Monate.
von 18:00 bis 18:00 Uhr, 
nächster Termin: 13./14. September; 15./16. November 
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Gottesdienste in Sankt Willibald
Unsere Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen werden in der Regel live übertragen auf 
www.youtube.com/deinekirche auf dem Kanal „Deine Kirche Büchenbach“. Wir feiern Got-
tesdienst in traditioneller und in moderner Form. Änderungen vorbehalten.
Nutzen Sie den Büchenbacher Bürgerbus für Fahrten zum Gottesdienst. Die Buchung ist 
möglich bis Freitag 11 Uhr unter Telefon 0151 679 678 93.

08.09. 15. So. n. Tr. 10:00 Gottesdienst in moderner Form Pfarrerin 
Schwarz-Biller

15.09. 16. So. n. Tr. 10:00

Ökumenischer  Gottesdienst  im  Festzelt  zum 
150-jährigen Jubiläum der FFW Büchenbach - 
kein Gottesdienst in St. Willibald! Gleichzeitig 

 im ev. Gemeindehaus

Pfarrer Ertel, 
Pfarrer Reicherzer 

20.09. Lobpreis-
abend 20:00 Lobpreisabend Sven Gersler

22.09. 17. So. n. Tr. 9:45 Gottesdienst am Rothsee - kein Gottesdienst 
in St. Willibald! Pfarrer Ertel

29.09. 18. So. n. Tr. 10:00
Gottesdienst  in  moderner  Form  mit  Einfüh-
rung von Vikar Adrian Spies, gleichzeitig Pfarrer Ertel

06.10. Erntedank-
tag 10:00

Erntedank-Gottesdienst  mit   und 
Vorstellung der KV-Kandidaten, anschl. .

Pfarrerin 
Schwarz-Biller

13.10. 20. So. n. Tr. 10:00
Gottesdienst  in  moderner  Form  mit  Begrü-
ßung der neuen Konfirmanden, gleichz. Pfarrer Ertel

20.10. 21. So. n. Tr. 10:00 Gottesdienst,  anschließend  Möglichkeit  zur 
Stimmabgabe im Wahllokal für die KV-Wahl

Prädikantin 
Pulkkinen

27.10. 22. So. n. Tr. 10:00 Gottesdienst in moderner Form mit  Pfarrerin 
Schwarz-Biller

31.10. Reforma-
tionstag 20:00 Lobpreis-Gottesdienst mit Segnung & Salbung Pfarrer Ertel 

& Team
03.11. 23. So. n. Tr. 10:00 Gottesdienst Pfarrer Ertel

10.11. Drittletzter 
So. i. K. 10:00

Gottesdienst in moderner Form, gleichz. öku-
menischer Vikar Spies

15.11. Lobpreis-
abend 20:00 Lobpreisabend Thomas Schulz

17.11. Vorletzter 
So. i. K. 10:00 Gottesdienst Pfarrerin 

Schwarz-Biller

20.11. Buß-  und 
Bettag 19:00 Gottesdienst mit Beichte und  (Wein) Pfarrerin 

Schwarz-Biller

24.11. Ewigkeits-
sonntag 10:00 Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen Pfarrer Ertel

24.11. Ewigkeits-
sonntag 19:00 Abend der Lichter

Pfarrerin Schwarz-
Biller, Pfarrer Rei-
cherzer & Team
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01.12. 1. Advent 10:00
Gottesdienst  mit  Einführung des  neuen  Kir-
chenvorstands, mitgestaltet vom Pfarrer Ertel

) Gottesdienst mit Musikteam, ) Gottesdienst mit Einzelkelch-Abendmahl und 
wenn nicht anders angegeben alkoholfrei mit Traubensaft,  ) mit Kindergottesdienst, 

)  mit  Posaunenchor und mit   )  Kirchenkaffee im Gemeindehaus im An-
schluss des Gottesdienstes. Siehe:  www.buechenbach-evangelisch.de  .  
Wir feiern Gottesdienst in traditioneller und in moderner Form. Änderungen vorbehalten. 
Buchen Sie  den  Büchenbacher  Bürgerbus  für  Fahrten  zum  Gottesdienst. 
Die Buchung ist möglich bis jeweils Freitag 11 Uhr unter Telefon 0151 679 678 93.

__________________________________________________

Kirchenchor
im Gemeindehaus am Dienstag  18:30 – 19:30 Uhr,
Ursula Traxler Tel.  0151-46773786

Posaunenchor Breitenlohe
im Feuerwehrhaus Breitenlohe,
jeden Donnerstag 20:00 – 21:30 Uhr, 
Herr Hans Hochmeyer Tel. 5830

Altenkreis
im Gemeindehaus, in der Regel am 3. Mittwoch im Monat um 14:30 Uhr
Frau Barbara Raaf, Tel. 98520

     Nächste Termine:

18. September: Die Damen der Bücherei besuchen uns
16. Oktober:  Herr Krach vom Weißen Ring klärt über Sicherheit auf

13. November:  Margarete Heim zeigt Aufnahmen von unseren Faschingsfeiern
Hinweis: Wer vom Bürgerbus abgeholt werden will, der möchte sich

bitte rechtzeitig bei mir melden: Barbara Raaf, Tel. 98520

Gemeindekreis Rothaurach    (nicht nur für Rothauracherinnen)  
am Donnerstag,  jeweils um 14:00 Uhr im Gemeindehaus Rothaurach 

      Nächste Termine: siehe Seite 36.

Frauentreff Rothaurach   (nicht nur für Rothauracherinnen)  
am Donnerstag, jeweils um 19:30 Uhr im Gemeindehaus Rot-
haurach. Eine Anmeldung ist nur für Fahrten und 
Ausflüge erforderlich. Für weitere Infos wenden Sie 
sich bitte an: rissmann  m  @web.de   – Frau Michaela Jilg. 

      Nächste Termine: siehe Seite 36.
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Kennen Sie diese Gruppen? – Sie finden sie in unserer Kirchengemeinde!

Besuchsdienst: Wir besuchen Gemeindeglieder zum Geburtstag und Neuzugezoge-
ne.  Kontakt:  Pfarrerin  Schwarz-Biller,  Telefon  09171-897427, 
sandra.schwarz-biller@elkb.de

Gemeindebriefredaktion und Homepage-Team: Wir gestalten den Gemeinde-
brief und kümmern uns drum, dass er 4x im Jahr zuverlässig erscheint. 
Kontakt: Pfarrer Mario Ertel, Telefon 09171-976215, mario.ertel@elkb.de
Wolfgang Schreiner bringt alles Aktuelle, Termine und den Gemeinde-
brief online. Sehen Sie selbst: www.buechenbach-evangelisch.de

Gemeindebrief-Austräger: Wir tragen die Gemeindebriefe aus. Kontakt: Ev. Pfarr-
amt, Telefon 09171-97620, pfarramt.buechenbach@elkb.de

Kirchen-Café: Wir bereiten Kaffee, Tee, Süßes und Herzhaftes vor und organisieren 
das Kirchen-Café nach dem Gottesdienst. Kontakt: Lothar Budde, Telefon 
09171-896246, lothi_budde@yahoo.de

Steh-Kaffee: An Sonntagen, an denen es kein Kirchen-Café gibt, laden wir zum lo-
ckeren Steh-Kaffee ins Jugendhaus ein. Kontakt: Anita und Hans Jürgen 
Sauer, Telefon 09171-63250, hansjuergensauer@web.de

Streaming-Team: Wir kümmern uns um den Live-Stream aus der Willibaldkirche. 
Kontakt: Pfarrer Mario Ertel, Telefon 09171-976215, mario.ertel@elkb.de

Moderne Gottesdienste: Wir helfen mit, wenn der Gottesdienst in moderner Form 
gefeiert wird – mit Musik, Gebet und was sonst noch gebraucht wird. 
Kontakt: Pfarrer Mario Ertel, Telefon 09171-976215, mario.ertel@elkb.de

Konfi-Arbeit „Yes2Yes“: Wir  gestalten die Module unserer  Konfirmanden-Arbeit 
„yes2yes“  und begleiten die Konfis  bis  zur Konfirmation.  Kontakt:  Ju-
gendreferentin  Maria  Pulkkinen,  Telefon  0151-44986330 
maria.pulkkinen@elkb.de 

Ev. Jugend:  Wir machen Angebote für  die  Jugendlichen unserer  Gemeinde,  z.  B. 
Teenzone-Gottesdienste, Jugendtreffs und besondere Aktionen. Kontakt: 
Jugendreferentin  Maria  Pulkkinen,  Telefon  0151-44986330, 
maria.pulkkinen@elkb.de 

Mesnerdienst: Die Gottesdiensträume müssen technisch und organisatorisch vorbe-
reitet werden – das erledigen die Mesner/innen. Kontakt: Ottmar Schön.

Friedhofsteam:  Der  Friedhof  bietet  eine  ansprechende Optik.  Hierfür  sorgen die 
vielen Friedhofshelfer. Kontakt: Ottmar Schön. 
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Getauft wurden

Getraut wurden

Beerdigt wurden
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Wir gratulieren zum Geburtstag

        September 2024

Oktober 2024 
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November 2024

 

__________________________
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Interview mit Uschi Kupfer
Sie sind in unserer Kirchengemeinde schon seit vielen 
Jahren ehrenamtlich tätig. Sagen Sie etwas zu Ihrer 
Person: 

Mein Name ist Uschi Kupfer, komme aus Roth und 
arbeite  seit  2  Jahren  an  der  Orchesterschule  in 
Roth  musikalisch  mit  einigen  Grundschulklassen 
und Kindern und Jugendlichen im dortigen Young 
Voices (Musicalchor) mit viel Freude an der Musik. 
Vor 20 Jahren habe ich eine Ausbildung als Logo-
pädin abgeschlossen. Vor sechs Jahren wollte ich 
noch mehr über Musik lernen und habe ein Studi-
um an der Nürnberger Friedrich Alexander Univer-
sität absolviert. Jetzt arbeite ich hauptberuflich als 
Musikerin.

In welchen Bereichen arbeiten Sie in unserer Kirchengemeinde mit?
Für die Kinder und Jugendlichen von der 1. - 13. Klasse biete ich schulartübergrei-
fend immer freitags zwei Musicalchöre an: Muko 1 (1.-4. Klasse) und MUKO 2 (5.-
13. Klasse). 
Wir wollen im nächsten Jahr ein Musical zur biblischen Geschichte Josef und seine 
Brüder aufführen.

Warum engagieren Sie sich in unserer Kirchengemeinde? - Gab es dazu einen An-
lass?
Ich finde es wichtig, den jungen Menschen in der Vielfalt der Möglichkeiten auf der 
Welt einen  musikalischen Ort zum Ankommen anzubieten. Meine Arbeit soll Tiefgang 
haben und nicht schnelllebig ein nettes Erlebnis sein. In der Kirchengemeinde ist Raum 
innerlich zur Ruhe zu kommen, in den Liedern von Jesu Liebesangebot zu hören und 
sich von Gott wieder auffüllen zu lassen mit seiner Gnade und Liebe. Wenn sich eines in 
der verrückten Welt nie verändert, dann ist das Gottes Liebe für unser Leben. 

Welche Bibelstelle ist Ihnen persönlich wichtig und warum?
In meiner aktuellen Lieblingsstelle ist eigentlich sehr viel drin, was einen zur Ruhe in 
stürmischen Zeiten bringen kann:  Nur bei Gott komme ich zur Ruhe. Geduldig warte 
ich auf seine Hilfe. Er ist mein sicherer Fels und meine schützende Burg. Er steht mir bei 
und nichts und niemand kann mir schaden. (nach Psalm 62, 2-3 Hfa).

Welchen persönlichen Wunsch haben Sie?
Für die MUKO-Kids wünsche ich mir, dass sie eine tolle Gemeinschaft leben können, die 
über die Chorzeit hinausgeht.  Sie sollen Freude an der Musik finden und persönlich 
wachsen können. Und v. a. sollen sie durch die Musicals und deren Lieder näher zu Jesus 
hinwachsen und seine Liebe spüren können.
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Fußball-Experten geehrt
80 Personen haben an unserem Tipp-
spiel zur diesjährigen Fußball-EM teil-
genommen und schon vor  Turnierbe-
ginn auf den möglichen Europameister 
getippt. Acht Fußballexpertinnen und -
experten lagen richtig und haben auf 
Spanien gesetzt. Im Rahmen des Kirch-
weih-Gottesdienstes  in  Aurau  konnte 
Pfarrer Ertel den Gewinnern ihren Preis 
übergeben: Jeweils ein Exemplar „You’ll 
never  walk  alone“  mit  Denkanstößen, 
Stories und Portraits aus der Welt des 
Fußballs zum Leben und Glauben sowie 
pro  Person  einen  Gutschein  für  den 
Frühschoppen  nach  dem  Kirchweih-
Gottesdienst in Büchenbach.  Auf dem 
Siegerfoto sind zu sehen: Matilda Weinhardt, Laura Er-
tel, Peter Jordak und Werner Dasch. Außerdem haben ge-
wonnen:  Ben  Gersler,  Lea  Gersler,  Michaela  Haupt  und  Lioba 
Halmen. Herzlichen Glückwunsch! Des Weiteren Danke an alle, die beim Public Viewing 
im Gemeindesaal dabei waren. Der Saal war regelmäßig prall gefüllt und die Stimmung 
super – zumindest solange die deutsche Mannschaft noch dabei war. Besonderen Dank 
an Mario Gersler, Jens Rühl und Jens Schering, die sich mit um die Organisation geküm-
mert haben.
 ____________________________________________

Gut schaust aus…
wir hören das Kompliment gelegentlich wenn wir uns begegnen und freuen uns darüber. 
Nicht immer ist ein körperliches Wohlbefinden oder ein besonderes „Outfit“ damit ge-
meint. Pfarrerin Sandra Schwarz-Biller spricht davon in der kurzen Andacht beim  Al-
tenkreis im Monat Juli. Viel mehr ist es die innere Lebensfreude und Fröhlichkeit, die aus 
uns strahlt und uns „gut aussehen“ lässt. Matthias Claudius lobt im Lied; „Wir pflügen 
und wir streuen …, das wir gemeinsam singen (Nr. 508, Evang.Gesangbuch) den Schöp-
fer, der uns Freude und alle guten Gaben schenkt.
Danach laden  - wie jedes Jahr zu dieser Zeit - duftende Bratwürste, gegrillt von Hans 
Brunner und Bernd Maunz, zum Sommerfest ein. Noch ein Eis zum Nachtisch. Heitere 
Mundartgeschichten, vorgetragen von Dorothea Kerczynski und Angela Staud, lassen die 
Stunden viel zu schnell vergehen. Am Ende des vergnügten Nachmittags lädt Barbara 
Raaf ihren Altenkreis zum nächsten Treffen im August ein. Wie immer in diesem Monat 
zusammen mit den Mitarbeiterinnen der Gemeindebücherei.
Alle, die gerne dabei sein möchten, sind herzlich dazu eingeladen. Der Altenkreis trifft 
sich einmal im Monat zu einem Programmpunkt, bei Kaffee und Kuchen. Die Termine 
sind im jeweils aktuellen Gemeindebrief veröffentlicht oder im Pfarramt zu erfragen. 
Sollte der Büchermachen Bürgerbus (für Fahrten im Ort oder aus den Ortsteilen) benö-
tigt werden, einfach ein paar Tage vorher bei Frau Barbara Raaf - Tel. 09171-98520 an-
melden. Wir freuen uns auf „Zuwachs“. Anna Barkholz
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Für Große und für kleine, aber 
auch für klitzekleine wie mich? 
Weil ich es unbedingt wissen wollte, hab ich mich in Pias 
Tasche geschlichen und bin einfach mit auf die Gemein-
defreizeit  gefahren.  Ach,  war  das  eine  fröhliche  Zeit. 
Schnell  hab  ich  mich  mit  den  Kindern  angefreundet, 
Magdalena und Nala Lina ließen mich zusehen, wie sie 
bastelten und malten und die Beiden wollten mal mein 
flauschiges Fell streicheln. Na klar ließ ich mir das gern 

gefallen. Mit Hannah durfte ich frühstücken – ich glaube wir 
sind nun Freude. Ich wollte gar nicht mehr nach Hause, so 
sehr hat es mir dort gefallen. Nach Hause in die leere Kirche? 
Ach nein! So versteckte ich mich noch ein Weilchen bei Pias 
Familie und naschte von dem Brotkrümeln unterm Tisch. Dann 
haben sie mich aber doch entdeckt und wieder zurück in die 
Kirche gebracht, wo ich mit den Worten: „Du kleiner Ausrei-
ßer“ empfangen wurde. 

Nimmst Du mich das nächste Mal mit?  Dein Willi
__________________________________________

Jugend-Sommergrillen
Am 29.06.2024 kamen rund 15 Jugendliche zusammen, 
um ein kleines Sommerfest zu feiern. Im Kirchhof wurde 
der  Grill  aufgebaut  und während dieser  heizte,  gab es 
Spiele  für  die  Teilnehmenden.  Es  war  ein  sehr  schöner 
Abend!

TeenZone 
Deine Stunde mit Gott am Sonntagvormittag! Wir feiern 
zusammen  einen  entspannten  Gottesdienst  mit  Musik, 
Input, Spielen und Gemeinschaft. Start ist um 10 Uhr im 
Jugendhaus und für alle Konfirmand*innen gibt es natür-
lich eine Unterschrift. 

Termine: 
08.09.2024 
03.11.2024
07.11.2024 
     und
15.12.2024
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Dieses  Jubiläum 
war  Thema  des 
Konzerts  im  Kirch-
hof. Vor 500 Jahren 
wurde  vom  Nürn-
berger  Drucker 
Jobst  Gutknecht 
das  erste  Gesang-
buch  gedruckt. 
Nachdem  bis  zu 
dieser Zeit das Sin-
gen  der  lateini-
schen  Liturgie  in 
der Kirche nur den 
Priestern  vorbehal-
ten war, war Martin 
Luther der Meinung 
„Wer die frohe Bot-
schaft  des  Evange-
liums  glaubt,  der 
kann  nicht  lassen, 
er  muss  fröhlich 
und mit Lust davon 
singen  und  sagen, 
dass es auch andere 
hören und herkom-
men“.  Er  hatte  den 
Plan,  deutsche 
Psalmen  für  das 
Volk  zu  schaffen. 
Das erste Gesangbuch enthielt 4 Lieder von ihm.
An einem herrlich warmen Sommerabend trafen sich der Posaunenchor, der Instrumen-
talkreis und der Kirchenchor im Kirchhof. Pfarrer Ertel begrüßte die Gäste. Der Posau-
nenchor umrahmte das Konzert musikalisch. Der erste Teil des Abends war den älteren 
Liedern gewidmet, wie „Ein feste Burg“ von Martin Luther und „Geh aus mein Herz“, 
Text von Paul Gerhardt. Pfarrer Mario Ertel stellte sein Lieblingslied vor, „Du, meine See-
le singe“. Er interpretierte den Text - auch von Paul Gerhardt - und begleitete das Sin-
gen des Liedes mit der Gitarre. Nach der Pause wurden neuere Lieder vorgetragen: „Gott 
gab uns Atem“, „Herr gib mir Mut“, „Geh unter der Gnade“. Zum Teil wurden die Gäste 
zum Mitsingen aufgefordert und wurden dabei vom Posaunenchor begleitet. Der Instru-
mentalkreis spielte dazwischen, jeweils der Zeit entsprechende, Orchesterstücke, ältere 
von J. S. Bach und J. Clarke, neuere von M. Hippe und G. Gunsenheimer.
Zum Abschluss des stimmungsvollen Abends sangen und musizierten alle zusammen das 
Lied „Bleib bei mir Herr“.
Der Erlös des Konzerts soll diesmal unserer Kirche zugute kommen. Barbara Raaf
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Posaunenchor - Jubiläum
Was für ein schöner Festtag! „Die güldne 
Sonne“ hat nicht nur das Wetter ideal ge-
staltet, sie hat auch den Festgottesdienst 
zum 100-jährigen Jubiläum des Posaunen-
chors Breitenlohe in der vollbesetzten Kir-
che geprägt. 
Neben  Vortragsstücken  wie  „Alles,  was 
Odem hat“ und „Eins ist Not“ hat der be-
kannte Choral von Paul Gerhardt breiten 
Raum eingenommen. Die Bläserinnen und 
Bläser ließen die Gemeinde im Wechsel mit der Orgel alle Strophen der güldnen Sonne 
singen. Pfarrer Ertel griff dazwischen in den Predigtteilen immer wieder die Liedstro-
phen auf. Die Sonne ist bei Paul Gerhardt gut biblisch ein Bild für den auferstandenen 
Jesus Christus, das Licht der Welt, führte der Geistliche aus. Paul Gerhardt bedenkt im 
Licht dieser Sonne sein Leben und deutet seine biographischen Erfahrungen vom Glau-
ben an Jesus her. Wenn wir das auch tun, dann merken wir, wie Jesus auch uns nahe ist 
in Freud und Leid – selbst wenn unsere Lebenserfahrungen heute andere sind, als da-
mals bei Paul Gerhardt.

Geehrt  wurden im Gottesdienst  Richard 
Gräfensteiner  für  40 Jahre aktiven Blä-
serdienst und Gerhard Bauer für 50 Jahre 
treue Mitgliedschaft beim Posaunenchor. 
Der  Verband  der  Ev.  Posaunenchöre  in 

Bayern hat zur Würdigung des 100jährigen Be-
stehens des Chores zudem eine Urkunde und ein 
Anschreiben übersandt, das Pfarrer Ertel verle-
sen hat.
Für die Kommunalpolitik überbrachten stellver-
tretender  Landrat  Walter  Schnell  und  Bürger-

meister Helmut Bauz Grüße und Glück-
wünsche.  Beide  unterstrichen  in  ihren 
Worten  die  Bedeutung  der  Musik  und 
der Gemeinschaft für das öffentliche Le-
ben und wünschten dem Posaunenchor 
auch weiterhin ein segensreiches Wirken.
Weitergefeiert  wurde  nach  der  Kirche 
rund um das Rathaus. Mittagessen, Ge-
tränke, Kaffee und ein reichhaltiges Ku-
chenbuffet ließen keine Wünsche offen. 
Eine Ausstellung der ältesten Instrumen-
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te des Chores sowie alter  Notenausgaben 
lockten viele  Interessierte  in  den Bürger-
saal. Ebenso die Bilderstrecke mit Fotos aus 
der Geschichte des Chores von den Anfän-
gen bis heute.
Am Nachmittag gab der Bezirksposaunen-
chor  unter  der  Leitung von Carolin  Pichl 
ein  abwechslungsreiches  Konzert  auf  der 
Weiherterrasse.  Traditionelle  Weisen  wie 
„Wunderbarer König“ oder „Geh aus mein 
Herz“ sind gemeinsam erklungen mit neue-
ren  Stücken  wie  „Zehntausend  Gründe“ 

oder  „What  a 
wonderful world“.
Im  Anschluss  lie-
ßen  Bläserinnen, 
Bläser,  Angehöri-
ge  und  Freunde 
des  Chores  den 
Nachmittag  noch 
gesellig  ausklin-
gen.  Ein  großes 
Dankeschön  gilt 
allen  Heferinnen 
und  Helfern,  die 
zum Gelingen des 
Festes  beigetra-
gen  haben,  z.B. 
beim  Auf-  und 
Abbau,  bei  der 
Organisation  und 
bei  der  Bestü-
ckung  des  Ku-
chenbuffets  so-
wie  den  beiden 
Fotografen.  Be-

sonders bedankt sich der Posaunenchor Breitenlohe 
für die zugedachten Spenden beim Landkreis Roth, 
bei der Gemeinde Büchenbach, bei der VR-Bank Mit-
telfranken sowie bei vielen unbekannten Spenderin-
nen und Spendern.
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„Damit Frieden wächst. Du machst den Unterschied“
Am  20.5.2024 
fand wie immer 
der  ökumeni-
sche  Gottes-
dienst  am 
Pfingstmontag 
in  der  katholi-
schen Herz Jesu 
Kirche  statt. 
Dieses  Jahr 
stand  der  Got-
tesdienst  unter 
dem  Motto  des 
Osteuropa Hilfs-
werk der katho-
lischen Kirche – 
Renovabis.  Die 
Kollekte  kommt 
dem  Hilfswerk 
zugute.
Wie können wir gemeinsam den Dialog suchen und Frieden, Versöhnung und Vergebung 
wachsen lassen?
In der Kirche waren mehrere Stellwände aufgestellt, an die jeweils zwei verschiedene 
Bilder befestigt waren, die ein Symbol für das Wort Frieden sein könnten. Die Gottes-
dienstbesucher wurden bereits vor dem Gottesdienst darauf hingewiesen, sich die Bilder 
anzuschauen.
Passend zum Thema Frieden war die Lesung aus dem Brief des Apostels Paulus an die 
Kolosser. Während der Lesung wurde eine schwarz gekleidete Person bunt eingekleidet 
mit Begriffen wie Erbarmen, Güte, Demut, Freundlichkeit, Geduld, Vergebung, Liebe, Ei-

nigkeit  und  Herz, 
welche  alle  im 
Text  der  Lesung 
vorkamen.
Pfarrer  Ertel  ging 
in  seiner  Predigt 
auf  das  Thema 
Kleidung ein. 
Menschen  kleiden 
sich  dem  Anlass, 
der  Laune,  dem 
eigenen  Ich  ent-
sprechend.  Nicht 
jede Kleidung ent-
spricht jedem An-
lass.  Würde  man 
im Fußballtrikot in 

die Kirche gehen oder im schicken Anzug zur Gartenarbeit in den Garten?
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Aber was ist für uns Christen 
das  eine  Kleidungsstück, 
das  jedes  Outfit  erst 
komplett  macht?  Es 
ist  die Liebe:  „Vor al-
lem aber  liebt  einan-
der, denn die Liebe ist 
das Band, das alles zu-
sammen  hält  und 
vollkommen macht.“ 
Ohne diese Liebe wir-
ken  die  anderen  Be-
griffe wie z. B. Demut, 
Güte,  Erbarmen  nicht 
echt sondern heuchle-
risch.  Durch  die  Liebe 
jedoch finden all  diese 
Begriffe ihre Vollendung, und ebenen den Weg zum Frieden. „Ertragt euch gegenseitig 
und vergebt einander, wenn einer dem anderen etwas vorzuwerfen hat.“
Aber wie kann man Frieden darstellen, was ist für jeden einzelnen das Symbol für Frie-
den? 
Die Gottesdienstbesucher durften sich zu einem Bild an eine Stellwand stellen, das für 
sie den Inbegriff von Frieden darstellt. Auch hier ging es um Dialog, darum, miteinander 
ins Gespräch zu kommen. Und weil Dialog im Leben einfach nie zu kurz kommen darf, 
waren alle nach dem Gottesdienst bei schönstem Pfingstwetter noch auf gute Gesprä-
che vor der Kirche bei Kaffee und Kuchen eingeladen.
Herzlichen Dank den Vertretern des Seniorenbeirats, die sich um die Bewirtung nach 
dem Gottesdienst kümmerten.          Elke Dechet für das ökumenische Team

__________________________________

Danke für 216 gespendete Dachziegel
Viele haben sich an der Spendenaktion für die Dachsanierung unseres Gemeindehauses 
beteiligt. Am Ende sind 216 Ziegel im Wert von 6.490  zusammengekommen. Mit der€  
Büchenbacher Kirchweih Ende Juli ist die Aktion zu Ende gegangen. Ganz herzlichen 
Dank an alle Spenderinnen und Spender für diesen wertvollen Beitrag zum Erhalt unse-
res Gemeindehauses: Bernd & Angelika Weishäupl,  Büchenbach; Kerstin Ramming, Ge-
orgensgmünd; Gunter Zeller, Büchenbach; Lothar Budde, Büchenbach; Petra Nägele, Bü-
chenbach; Franz Custodis, Büchenbach; Katja Benner, Büchenbach; Michael & Monika 
Nicklasch,  Roth;  Barbara  Raaf,  Büchenbach;  Andrea Strauss,  Büchenbach;  Monika  & 
Hans Nachtrab, Büchenbach; Gertraud Pfeiffer,  Büchenbach; Erhard Wild & Elisabeth 
Wild-Heyder, Aurau; Egon Ostertag, Büchenbach; Anneliese Fuchs, Büchenbach; Petra 
Pfaller, Büchenbach; Alfred & Renate Gärtner, Gauchsdorf; Margarete Bär, Gauchsdorf; 
Hans Lacher, Büchenbach; Helmut Bauz, Büchenbach; Karlheinz Gähler; Ludwig Neger & 
Brigitte  Stiegelmeier,  Büchenbach;  Margit  & Wolfgang Schreiner,  Büchenbach;  Irene 
Thomas, Büchenbach; Sabrina & Mario Ertel,  Büchenbach; Inge Konrad, Büchenbach; 
Hildegard Gräfensteiner, Büchenbach; Anita & Hansjürgen Sauer, Büchenbach; Helmuth 
Schoberth, Breitenlohe; Hildgard Gußner, Walpersdorf; Werner Dasch, Büchenbach; San-
dra Welgan, Büchenbach; und an einen anonymen Spender.
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Vorschulkinderübernachtung in der ev. 
Martinskindertagesstätte Büchenbach
Wie jedes Jahr,  kurz vor den großen Sommerferien fand als 
Highlight der Vorschulkinder,  welche nach den Ferien in die 
Schule  kom-
men,  die  lang 
ersehnte  Vor-

schulübernachtung statt.
Die Kinder durften sich zu Beginn ge-
meinsam mit ihren Eltern einen Schlaf-
platz  in  unserer  Turnhalle  aussuchen 
und  ihre  Betten  aufbauen.  Nachdem 
jedes Kind einen Schlafplatz hatte wur-
den die Eltern verabschiedet.  Bevor es 
so  richtig  los  ging  haben  wir  zuerst 
Abend  gegessen,  um  gut  gestärkt  in 
den Abend starten zu können.  Es  gab 
für  alle  Pizza  und  die  ersten  mitge-
brachten Süßigkeiten und Knabbereien. 
Dann  ging  es  auch  schon  mit  dem 
Überraschungsprogramm los. Durch ein 
zuvor hinterlegtes  Funkgerät  bekamen 
wir  ein  Alarmfunk  an  die  Kinder  im 
Kindergarten gerichtet. Schon wenig später wurden wir von drei Sanitätern begrüßt. 
Nachdem sich die erste Aufregung gelegt hatte wurde uns Wissenswertes rund um den 
Rettungsdienst erzählt.  Anschließend durften wir in drei Kleingruppen verschiedenen 
Stationen erforschen. Zum einen wurde uns gezeigt, wie Fingerpflaster zurechtgeschnit-
ten werden und wir durften lustige Handschuhmonster basteln. Als nächstes gab es ei-
nen kleinen Mini-Rettungswagen mit Fernbedienung. Die Kinder durften versuchen das 
Auto durch einen Parcours zu fahren, ohne einen „Unfall“ zu bauen und die Hindernisse 
anzufahren. Als letztes durften wir uns dann einen großen Rettungswagen mit all sei-
nen Materialien anschauen. Als Highlight durfte sich jedes Kind auch einmal in die Fah-
rerkabine setzen und das Blaulicht anschalten. Zur Erinnerung hat jedes Kind eine klei-
nen Wasserspritze und ein Pixi Buch über den Rettungsdienst bekommen. Ein riesen 
Dank möchten wir hierfür nochmal der Familie Schwarz aussprechen, die uns das Erleb-
nis ermöglicht hat.
Kurz vor Dämmerung machten wir uns dann gemeinsam mit Taschenlampen auf den 
Weg für eine kleine Entdeckungsrunde durch den Wald. Wieder im Kindergarten ange-
kommen gab es für alle nochmal Süßigkeiten und Knabbereien. Ebenso gab es eine Ab-
schlussparty mit lauter Musik und Tanz im Garten. Anschließend machten sich alle Bett-
fertig und die Schlafenszeit stand bevor. 
Am nächsten Morgen gab es ein reichhaltiges Frühstücksbuffet und die Kinder tobten 
sich nochmals in unserem großen Garten aus, bevor sie dann von uns Erzieherinnen auf 
eine Weichbodenmatratze, die vor dem Kindergarteneingang lag, offiziell rausgeschmis-
sen wurden.
Es war wie jedes Jahr eine gelungene Veranstaltung.
Wir wünschen Ihnen erholsame Ferien-, bzw. Urlaubstage.         Madeline Rißmann
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Bericht Gemeindekreis
Am 11.Juli  hatte  Marga  Rissmann, 
Leiterin  des  Gemeindekreises  Rot-
haurach,  Herrn  MdB Ralph  Edelh-
äußer eingeladen. Mit seinen inter-
essanten  und  kurzweiligen  Erzäh-
lungen hat er uns an seinem Leben 
im Bundestag und Kreistag teilha-
ben lassen. Es entstanden anregen-
de Diskussionen über diese wichti-
gen Themen. Herzlichen Dank! Nach 
der  Sommerpause  treffen  wir  uns 
wieder im Oktober. 

____________________________________________________

Jubiläum Seniorenhof
Am 26. Juli feierte der Seniorenhof Bü-
chenbach  seinen  25.  Geburtstag,  noch 
recht  jung  für  solch  eine  Einrichtung. 
Heimleiter Christian Ettl stellte in seiner 
Begrüßung fest, dass es doch auch mit 
25  Jahren  schon  einiges  an  Erfahrung 
gibt - Erlebnisse und Ereignisse, auf die 
dankbar  zurückgeblickt  werden  kann, 
was er mit einem kurzen Abriss der Ge-
schichte des Seniorenhofs tat. Und dar-
über hinaus wünschten alle dem Senio-
renhof, dass er in eine hoffentlich noch 
recht lange Zukunft schauen darf.  Alle 
Gratulanten waren sich einig, dass es ein 
offenes Haus mit herzlicher Atmosphäre 
ist, in dem man sich jederzeit willkom-

men fühlt. Glückwünsche über-
brachten Bürgermeister  Helmut 
Bauz und Landrat Ben Schwarz. 
Für alle Bewohnerinnen und Be-
wohner  zusammen  mit  vielen 
Angehörigen war es ein heiteres 
Fest  mit  Kaffee  und  Kuchen, 
später  dann  Leckereien  vom 
Grill. Am Glücksrad konnten tol-
le Gewinne in Empfang genom-
men  werden  und  ein  Sketch 
zweier Mitarbeiterinnen rundete 
das gelungene Jubiläum ab. Und 
das  alles  bei  bestem  Sommer-
wetter.
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Gemeindeveranstaltungen in Rothaurach

Gottesdienste im Gemeindehaus Rothaurach

08.09. 15.So. n. Tr. 9:00 Gottesdienst Pfarrerin 
Schwarz-Biller

22.09. 17.So. n. Tr. 10:00 Familien-Gottesdienst mit Tauferinnerung Pfarrerin 
Schwarz-Biller

06.10. Erntedank-
tag 9:00

Erntedank-Gottesdienst mit Vorstellung der 
KV-Kandidaten, gleichz. 

Pfarrerin 
Schwarz-Biller

20.10. 21.So. n. Tr. 9:00
Gottesdienst,  anschließend  Möglichkeit  zur 
Stimmabgabe im Wahllokal für die KV-Wahl 
(bis 14 Uhr), gleichzeitig 

Pfarrer Ertel

03.11. 23.So. n. Tr. 9:00 Gottesdienst Pfarrer Ertel

20.11. Buß-  und 
Bettag 17:00 Gottesdienst mit Beichte und Pfarrerin 

Schwarz-Biller

01.12. 1.Advent 16:00 Ökumenischer Familiengottesdienst Pfarrerin 
Schwarz-Biller

) Abendmahl mit Einzelkelch,  ) Kindergottesdienst,

Änderungen sind möglich!  -  Bitte informieren Sie sich tagesaktuell auf
 www.buechenbach-evangelisch.de, am Schaukasten oder in der Presse. 

Gemeindekreis   Rothaurach    (nicht nur für Rothauracherinnen)  
am Donnerstag,  jeweils um 14:00 Uhr im Gemeindehaus Rothaurach 

10. Oktobert:  Thema noch offen

21. November:  Vortrag mit Herrn Krach vom Weißen Ring

Frauentreff Rothaurach   (nicht nur für Rothauracherinnen)  
am Donnerstag, jeweils  um 19:30 Uhr im Gemeindehaus Roth-
aurach. Weitere Infos bei rissmannm@web.de – Frau Michaela Jilg 
und unsere nächsten Termine: 

26. September:  Leben mit Lipödem - Lebensgeschichte von Kerstin Maurer

7. November:  Zucchini u. Kürbis - jeder bringt sein Lieblingsgericht mit
12. Dezember:  weihnachtlicher Ausklang
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